
xx.                   2. Januar 1500 
 
Hans Hewer, Vogt in Werdenberg, teilt Landamann und Rat von Glarus mit, dass es ihm 
nicht gelungen sei, die „leistung“, die Hans Murer von Luzern etlichen Leuten von Trie-
sen auferlegt hat, aufzuheben. 

 
Or. (A), StaatsA Zürich, A 247.1, Nr. 1. – Pap. 22/20,5 cm. – Auf der Rückseite Spuren des Ver-
schlusssiegels. – Anschrift: Den fu' rsichtigen ersamen vnd wysen landamman vnd rat zu Glaruss 1, 
minen lieben herren. 

 
|1 Mina) gar willig dienst vnd was ich eren, liebs vnd guo tz vermag |2 allzyt zuuor, fu' rsich-
tigen, ersamen vnd wysen lieben herren. |3 Mir ist ain brief von ûwer wysshait zu komen, 
des datum |4 stat vf sontag nach sant Andery2, der mir nun vierzehen |5 tag nach dem 
datum allererst geantwurt worden ist. |6 In dem selben ûwerm brief berue rende der laistung 
halb, |7 so Hans Murer3 von Lutzern vff ettlich von Triessen4 tue t, |8 mich gebetten, 
die selben laistung ab zu stellen etc. Han ich |9 dasselb ûwer schriben wol vernomen vnd 
ûwerm schriben |10 nach dar inn allen fliss gebrucht, als der, der in sonder |11 u' ch zu dienen 
mit gantzem fliss zetuon genaigt wär. |12 Vnd han die laistung nit vermûgen abzustellen. 
Sölichs |13 wolt ich u' ch vnuerku' ndt nit verhalten, damit ir u' ch |14 nun hinfûro in den dingen 
wissen zu richten, denn wamit |15 ich ûwer fu' rsichtig wysshait kunde vnd möchte gedie-
nen, |16 dar inn welt ich allzit mit ge[n]aigtemb) fliss willig sin. |17 Geben vff dontag nach 
dem nûwen jar anno etc. VC. 
|18 Hans Hewer genant |19 Schramhans5, vogt zu |20 Werdea mberg6. 
 
a) Initiale M 2/3,5 cm gross. – b) Schrift verwischt. 
 
1 Glarus, Gem. u. Kt. (CH). – 2 1. Dez. 1499. – 3 Wohl der während des Schwaben- bzw. Schweizerkriegs 
als Landvogt in Werdenberg und Wartau belegte Hans Murer. – 4 Triesen. – 5 Hans Friedrich Hewer, 
1467- † vor 1513, unehelicher Sohn von Freiherr Friedrich I. von Hewen. – 6 Werdenberg, Gem. Grabs, 
Kt. SG (CH). 


